
An diesem Wo-
chenende kom-
men alle Motor-
sport-Fans in und 
um Dresden voll 
auf ihre Kosten. 
Der MCC Banne-
witz veranstaltet 
zum vierten Mal 
sein Motocross-
Spektakel.

Gefahren und 
gesprungen wird 
vor den Toren 
Dresdens direkt 
an der B170 auf 
einer mit viel 
Liebe herge-
richteten Pis-
te unterhalb 
des Real -
Marktes.

Am Sams-
tag s teht 
das Training 
auf dem Pro-
gramm, Sonn-
tag (jeweils 
8 bis 17 Uhr) 
geht́ s in den 
rennen um 
die Wurst.

Ausgefah-
ren werden 
die Sieger 
u.a. in den Ka-
tegorien Sim-
son, Quad 
und Seiten-
wagen. Auch 

Kids-Rennen ste-
hen auf dem 
Plan. Der Eintritt 
kostet pro Tag 4 
Euro, das Week-
end-Ticket gibt́ s 
für 7 Euro.

Stark: Der MCC 
Bannewitz macht 
sich vor allem für 
die Nachwuchs-
förderung stark, 
sogar Kinder mit 
Handicap können 
mitfahren und sel-
ber Gas geben.

Thomas Pielmeier (r.) will mit 
den Eislöwen in die Erfolgsspur

Jetzt gilt‘s für die Footballer 
der Dresden Monarchs! Mor-
gen (15 Uhr) steigt im Stey-
er-Stadion das Playoff-Vier-
telfinale gegen die Allgäu 
Comets.

Das Team aus Kempten be-
legte in der Hauptrunde der 1. 
Bundesliga (GFL) Platz drei in 
der Süd-Staffel. Für die Dresd-
ner ist das Match eine Premi-

ere: Noch nie standen sich 
beide Teams gegenüber.

Die Monarchs hatten 
sich am letzten Spieltag 

mit einem starken 28:28 in 
Braunschweig Rang zwei der 
Nord-Staffel und damit das 
Heimrecht gesichert.

Auch wenn Comets-Quarter-
back Justin Sottilare die Wurf-
statistik in dieser Saison an-
führt, geht Dresden als Favorit 
in die Partie. Erst recht mit den 
eigenen Fans im Rücken!

Die Monarchs um Mitchell Paige 
(vorn) wollen gegen Kempten ins 

Halbfinale   Foto: DIRK SUKOW

FOOTBALL

EISHOCKEY

Finden die Löwen
jetzt in die Spur?

Dynamo-Kreisel bestes
Programmheft der Liga

Nach zwei Pleiten zum Auf-
takt der neuen DEL2-Saison 
stehen die Dresdner Eislöwen 
in der Bringschuld. 

Heute in Bad Nauheim und 
Sonntag (16 Uhr) gegen Frank-
furt will das Team von Trainer 
Jochen Molling endlich punk-
ten, um die Rote Laterne ab-
zugeben.

Die Lausitzer Füchse gehen 
dagegen nach zwei Auftakt-
Siegen mit breiter Brust in die 
Spiele heute (19.30 Uhr) gegen 
Deggendorf und Sonntag in 
Bayreuth. 

Dynamos Stadionmagazin „Krei-
sel“, das bei jedem Heimspiel er-
scheint, wurde zum besten der 
gesamten 2. Bundesliga gekürt!

Vor dem Spiel gegen den HSV 
überreichte Ingo Warnei (Foto, Mit-
te) Präsident Andreas Ritter und 
Vize Diana Schantin die Ehrenur-
kunde.

Warnei gehört zu der vierköpfi-
gen Jury von stadionheft.de, die 
sämtliche Programmhefte der Li-
ga unter die Lupe nahm.
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Playoff-Start
für die

Monarchs

DYNAMO
intern

Stadion-Shirt
★ Im Fanshop gibt‘s ab sofort ei-
ne T-Shirt-Sonderedition mit dem 
alten, neuen Namen „Rudolf-Har-
big-Stadion“ (Foto). Preis: 19,95 
Euro.

Geburtstag
★ Ralf Hauptmann, Ex-Bundes-
liga-Profi der Schwarz-Gelben 
(67 Spiele) und Vater von Niklas 
(jetzt Köln) und Marius (Dynamo) 
Hauptmann, feierte gestern 50. 
Geburtstag. „Haupe“ leitet seit 
mehreren Jahren die Dynamo 
Dresden Fußballschule.

Skatturnier
★ Am 12. Oktober findet im VIP-
Raum des Harbig-Stadions das 
3. Dynamo-Skatturnier statt. Infos 
und Anmeldung unter www.dyna-
mo-dresden.de.
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Bannewitz gibt Gas!
MOTOCROSS-SPEKTAKEL AN DER B170

Am Wochenende 
fahren und fliegen 
die Bikes in 
Bannewitz

Auch Quads sind auf
der Strecke an der 

B170 am Start
Fotos: MCC BANNEWITZ

SCHUBERT
„Der neue

Trainer gibt mir
Sicherheit“

Von TIM SCHLEGEL

Auch wenn Dynamo 
gegen den HSV (0:1) 
leer ausgegangen ist 

– Markus Schubert 
(20) hat trotzdem ge-
punktet. 

Der Keeper machte 
ein sehr gutes Spiel, 

wirkte ruhig, souverän 
und sicher. Krönte sei-
ne Leistung sogar mit 
einem gehaltenen La-
sogga-Elfmeter. 

„Nach dem Spiel 
überwog trotzdem 
die Enttäuschung 
über die Niederla-
ge“, gibt Schubert 
zu. „Aber das gute 
an englischen Wo-

chen ist, dass wir 
Samstag gleich wie-
der die Chance ha-
ben, die Punkte zurück 
zu holen.“

Das Dynamo-Ei -
gengewächs macht 
auch gleich deutlich, 
dass es für ihn gegen 
Darmstadt ein ganz 
klares Ziel gibt: „Ich 
will ich wieder zu Null 
halten!“

Dass der gebürtige 
Freiberger nach dem 
Trainerwechsel wie-
der bzw. immer noch 
im Tor steht, hat dem 
Keeper nochmal ei-
nen Schub gegeben. 

„Ich hatte nach mei-
ner Rückkehr von der 
U21-Auswahl ein sehr 
gutes Gespräch mit 
dem neuen Trainer“, 

verrät Schubert. „Er 
hat mir gleich diese 
Sicherheit gegeben, 
ohne zu sagen, dass 
ich die Nummer eins 
bin.“

Fakt ist: Mit Leistun-
gen wie gegen Ham-
burg betreibt „Schu-
bi“ beste Werbung in 
eigener Sache. Wohl 
wissend, dass mit Tim 
Boss und Patrick Wie-
gers zwei Torwart-Kol-
legen im Kampf den 
Platz in der Kiste auch 
in Zukunft mitreden 
wollen.

Für einen sicheren 
Rückhalt im Dynamo-
Tor kann ein gesun-
der Konkurrenzkampf 
mit drei starken Kee-
pern aber nur gut 
sein!

Eigengewächs punktet im Dynamo-Tor
Neu-Trainer

Maik Walpurgis hat in seinen
ersten beiden Dynamo-Spielen

auf Schubert gesetzt Fotos: IMAGO

Vor zwei 
Wochen
gab das 

Eigen-
gewächs 

gegen 
Mexiko 

(3:0) seinen 
Einstand im 
deutschen 
U21-Team

Markus Schubert
packt zu! Gegen

den Hamburger SV
machte der 

Dynamo-Torwart
eine fehlerlose Partie
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